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Jungen 19 Verbandsliga 1

SV Darmstadt 98 : TuS Makkabi Frankfurt 
Samstag, 21.01.2023, 11:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TuS Makkabi 
Frankfurt

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag, als Yakov Mytrokhin den Matchball für die Gäste des
TuS Makkabi Frankfurt im Punktspiel der Jungen 19 Verbandsliga 1 verwandelte und der Sieg der
Mannschaft damit feststand. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SV Darmstadt 98,
das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:21) hinnehmen musste. Matchwinner war
an diesem Tag David Bondarevsky, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 13:7.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Bernard / Vollmert bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Wollert / Kocabas. Das war ein souveräner
Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hausbrand / Burchard das Spiel gegen Bondarevsky /
Mytrokhin mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Felix Bernard zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Yasin Kocabas aber dennoch sicher mit 11:6, 11:9, 5:11, 11:9 ein. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Die richtige Taktik hatte Giuseppe Vollmert beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ben Wollert von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Tobias
Hausbrand bezwang anschließend Yakov Mytrokhin in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Lukas Burchard bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
David Bondarevsky. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Einen Sieg
verpasste Felix Bernard beim 1:3 gegen Ben Wollert und konnte somit auf Basis der TTR-Werte
nicht überraschen. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen derweil Giuseppe Vollmert
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Yasin Kocabas ab dem ersten Ballwechsel. Wie umfightet das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Beim folgenden 7:11, 7:11, 10:12 gegen David Bondarevsky fand Tobias Hausbrand von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Darmstadt 98 4 Punkte,
TuS Makkabi Frankfurt 5 Punkte. Nicht so gut lief es danach für Lukas Burchard bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Yakov Mytrokhin. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Darmstadt 98 am 28.01.2023 gegen Eintracht Frankfurt
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.01.2023 gegen die TSG Niederhofheim 06 mitnehmen.

 Statistik:
 SV Darmstadt 98

Doppel: Bernard / Vollmert 1:0, Hausbrand / Burchard 0:1 
Einzel: F. Bernard 1:1, G. Vollmert 1:1, T. Hausbrand 1:1, L. Burchard 0:2 
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 TuS Makkabi Frankfurt
Doppel: Wollert / Kocabas 0:1, Bondarevsky / Mytrokhin 1:0 
Einzel: B. Wollert 1:1, Y. Kocabas 1:1, D. Bondarevsky 2:0, Y. Mytrokhin 1:1


